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Die Globalisierung hat ein Doppelgesicht: Einerseits 
bringt sie Menschen, Kulturen und Ideen einander nä-
her. Anderseits leiden weltweit immer mehr Menschen 
unter den ökonomischen Folgen. Sie ist verantwortlich 
für die starke Dominanz der Marktmächte, welche welt-
weit die ökonomischen, politischen und sozialen Syste-
me unter einen ungeheueren Veränderungsdruck setzt. 

Dabei ist Globalisierung nichts Neues. Es gab sie schon 
immer, wenn auch im kleineren Maßstab. Neu dagegen 
ist der ungeheure ökonomische Druck den sie erzeugt, 
so dass Solidarität und Mitmenschlichkeit oft auf der 
Strecke bleiben. Die Globalisierung braucht deshalb 
verlässliche Regeln und Werte, die nicht nur die Rendi-
ten, sondern auch die Menschen und die begrenzten 
Ressourcen unserer Welt berücksichtigen. 
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